
FntcMgenMatt M l Laib. Z eitung.
»«». 3»» . Dinstag den 3V. Dezember «85«.

Nachstehende
wünschen zum neuen Jahre ,65/ allen ihren hochverehrten Gönnern uno Freunden Glück und Segen von Gott dem Geber
alles Guten, und haben sich durch Lösung der Neujahrs-Bllleten für die Armen von

sonst üblichen Neniahrswünschen losgesagt.
Anmerkung. Die mit Sternchen Bezeichneten habcu sich durch Abnahme besonderer (5rlaßtarteu auch von den Glückwünschen zu Weburts« nnd Namensfesten für das Jahr

1857 losgesagt.
F o r t s e t z u n g ^

* Familie Tamassa.
* Herr Ignaz Seemann und Frau.
— ,> Eimoli Nadamlenzki, jub. Obereinnehmel-, s.

Gemahlin.
— » Josef Itadamlenjkp, ?andesgerichtsrath in Trieft,

sammt Gemahlin.
— „ Karl Nadamlenzki, Feldkliegs - Kommifsär in

Tliest, sammt Gemahl,».
— „ ?ll,dreas Same,;, Nonnalschnl - Katechet.
— .> ?U<r Ieralla, Pfarrer in Horjul.
— » Josef Mari,, Kooperator in Horjul.
— » Andreas Metnz, CanonicuS in Neustadtl.
* Herr Johann Norak, Seminars,Direktor.
^ ^ Georg Volz, Spiritual.
* », Matthäus Metschol, Vize. Direktor u. Oekonom.
*̂ „ Georg Dolliner, pens. k. k. Professor.
— » Josef Vidij, Magistrats-Sekretär, s. Gattin.
7— Frau Louise Vioiz, geb. v. Födransperg, und deren

Familie.
— Herr Peter Bednarz, sammt Gemahlin.
— Familie Persoglia in Wien.
" Herr Heinrich Skodlar.
* Frau Karoline Skodlar.
— Herr Jakob LukaS Wmja, jub. k. k. Staatsbuch.

haltttngs'Nechnungs Ossizial, sammr Gemahlin.
— , Diego Maz^om, k. k. pens. Hauptmann.
* Frau Elisabeth Margarether, k. k. BeamtenS-Wilwe.
* Herr Franz Zottmann, Handelsmann.
* Frau Marie Zottmann, dessen Gemahlin.
* Heir Michael Schusterschitsch sammt Frau.
* » Nikolaus Koschenini sammt Familie.
— „ Frechen- I>l2oIX«v6n 0 ' k e l h i k. k. Guber.

malrath.
— Viktorie Fseiin ^lu«: ^«v«n v lk«Il^, g,b. Freiin

Codelli
Herr Ferdinand Ri?a, italienischer Sprachmeister.

* » Professor Poklukar.
* . „ Karl Nikolo,
" « vs. Zhebaschek.
* , Anton Globozhmk, k. k. GymnasialrKatechet.
* » Ioh. Nep. Suppantschitsch samml Familie.

* Herr Kail Pachner sammc Familie.
^ » Josef Tyssen, k. k. Hauptmann in Ragusa.
* » Andreas Graf Hohenwai t, k. k. Kämmerer und

Hofrath mit seiner Tochter Emma.
* ,) Anton Iurmann, k. k. ^andeSgenchts-Offizial.
* „ î lasluS Blasmk, Pfarrer in Naklas.
* », Voiska, jub. Lehrer.
* ,, Dr. Andieas Voiska, ComitatSrath.
— „ Franz Repeschiß, k. k. Landesgerichts-Sekretar

»n Trieft, sammt Frau.
* „ Karnof und Frau.
* » Fidelis Terpinz sammt Gattin.
* ., A. Urschitsch, k. k. Bergkommissär.
— » Ioh. Pettitsch, k. t. LandeSgerichtS. Sekretär,

sammt Frau.
— Frl. Leopoldiue Petritsch, Vorsteherin, .̂ ̂ . ^-
— „ Marie Petritsch, Lehrerin, ^ ^
__ „ Malie Huth, ^ 6 ^ 3 ^ ^

» Emma Hartmann » ^ ^ < 3 > ^
— „ Gabriele Nehn, Gehilfin, " ^
— ,, Rosa Petritsch, « .3 ̂  Z
— Herr Wenzel Feichtinger, k. k. Finanzrath und

F. V. Direktor in Groß'Becekeret, sammt
Familie.

* » I . ^ Pauer, k. k. Vezirks.Vorsteher in Idria,
sammc Familie.

— >, Karl Deschmann, Museal »Kustos.
^ » Baron Zornberg v. Gallvih, t. k. Inspektor,

sammt Gattin.
— „ Fiauz Ritter von M u i l , k. t. Ingenieur zu

Weirelbnrg.
— » Ios. Konrad Grimm, k. k. Bau «Eleve, in

Weixelbm'g.
* „ Ferdinand I °s . Schmidt und Gemahlin in

Schischta.
— Frau Fraiiziska Reh», k. k. Steuer»Einnehmers'

Witwe und doen Kioder Johann, Emanuel,
Viktorine, Gabriele, Aleraudei, Otto u. Emma.

* Herr Franz Steinventer, k. k. Hauplmann, Garnisons-
?lndilor und dessen Gattin Anna Steinoenter,
geborne Rainer Edle o. Lmdenbüchtl.

— Herr Johann Ritter von kuschin, k. k. Hofrath in
Wien, neb»! Familie.

— „ Eduard Edler v. Wildensee, k. k. Statthalter«-
Rath in Klagenfurt, mit Familie.

— » Ma^-. Freiherr v. Gusslch, k. k. Plah. Major
in Mancua, mit Familie.

- ^ » Franz Luschin, t. k. Staatsbuchhalter, mit
Familie.

* Frau Anna Sterr Edl, von Schlachtenlohn, k. k.
Obristlieutenants - Witwe.

* Herr Sigmund Klaas, k. k. pens. Major.
* Familie Seunig.
* Herr Josef Graf Auersperg, k. k. Kämmerer.
* Frau Hermine Gräsin Auerspera,, geb. Gräfi» Auer.

sperg, Sternkreuz-Ordens-Dame.
'' Herr Matthäus Kraschooitz mit Familie.
* Frau Antonie Koß, Handelsmanns.Witwe und deren

Nichte Marie Raunicher.
* Herr Josef Pauschler, Domherr.
* » Nikolaus Recher.
* Frau Johanna Recher, geb. del Cott.
* Herr RudolfZemlinsky, Verwalter des Bleibergbaues

zu Knappousche.
* Herr ?ludreas Mallner sammt Frau.
* » I . N Podrekar, Handelsmann in Stein, s. Frau.
* Frl. Cäzilie und Elise Rutter.
* Herr l)»'. Wonzhina.
— „ I?hann Mercher, Staatsbuchhaltungs.Rech,

nungs . Offijial. sammt Gemahlin und Sohn.
— „ Karl Mercher, Hörer der Rechte in Wien.
* » Dp. Ludwig Nagy, k. k, Landes Medizinalrath,

und Frau.
* „ Ludwig Nagy, absol. Jurist.
— « Ignaz Elsner, Verwalter des Staatsgutes Lack,

sammt Familie,
— >> Josef Elsner, Registrator u. Expeditor, sammt

Familie.
— „ K. M . Teubel, a. ö. Lehrer der englischen

Sprache am t. k. Gymnasium, Inhaber einer
sra»z. und engl. Sprachschule.

( F o r t s e t z u n g f o l g t . )

3 2863. (4) Nr. 4 l l 2 .
/ E d i k t .

No>, dem k. k, Bezirksamt? Stein wird kund
gemacht, daß auf Ansuchen des Herrn Karl Ritter
von Widerkthrn zur freiwilligen versteigtlungsweiscn
Veraußclllng seiner zu Stein gelegenen lanttaflichen
Realitäten, als:
2) des Hauses s.»mmt Zugehör auf der Porstadt

Schutt H a u s ' N r . 22, rechter Hand nedei, der
von Laidach nach Stein führenden Hjczirksstraßl',
Glistdof zum Hitschen genannt, destchcnd aus 8
Zimmern, 2 K>>mmem, 2 Keller ,md Küche;

d) des dazu glyöligsn, sel)r geräumigen und sulid
gebauten W>rtl)schaftgebaudes, Stallungen, Schu»
psen, Dreschtennen, Wcigenremlfen, Holzlcgen
und l Magazin entl)alt»l,d;

c) drS dazu gcl)örigen, darneben gelegcmn, geräu-
migen Blumen-, Gemüse-und Obstgartens sammt
Wasserleitung, zusammen im Schätzungswertye
von 6000 fi. und

î ) der landtäfiichen Wicfe ^o^uuca, im Flächen»
maße von 5 Joch l l ? 7 l l K l , t . wol)l aironcilt,
natü':.'!ch umzäunt, mit guter Wasserleitung ver̂
sehen und kaum V» Stunde Weges von Stein
entfernt, im Wirthe von 2500 si . die iiizitationKtag-

satzung auf den l9. Jänner 1857 vormittags 9
Uhr in der Äezirksamtskanzlei angeordnet werte.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dcm Bei-
sätze eingeladen, daß diese Re^lilätm vermöge il)rer
vortheilhasten üage, ihres Umfanges und ihrer Be
schaffenheit anck zu jeder Gewerds» lind FabritsuN'
ternedmung geeignet seien, und daß der Erstchcr der
Behausung sammt Galten eine » (ionto. Zahlung
von 2000 fi. und der E'stchcr der Wiese eine ä
Conto.-Zahlung von lOOo fl. sogleich dar zu erlegen
habe und daß tie näheren üizitationsbcdllignisse,
der Landlafelertratt, das Katastralausmaß und die
Beschreibung der Vlrkaufsol'jelte bei dem gefertigten
Bezirksamte während den Amlsstunden eingesehen
werden können.

K. k. Wezilksamt Stein am 28. November
1856.

3. 2397. (3) Nr. 3>39.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Lack, als Gericht, wer«
den Diejenigen, welche an rie Vcrlassenschaft deß
am 16. I n l i l856 ohne Testament verstorbenen
Herrn Josef Gasperin, von Eisnern Haus Nr. 26,
eine Forderung zu stellen haben, aufa,ef».'ldcll, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Darthuung

ihrer Ansprüche den 29. Jänner 1857 zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft, wem»
sie durch die Bezahlung der angemeldeten Forderun«
gen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 3 l .
Oklcber ,856.

Z. 925. (32)

Moll's
Miiiiüz-nuiii'

^ .<Vei der letzten Pariser Weltausstellung laut offizieller »Wiener Zeitung" unter
allen ähnlichen Hausarzneien einzig nnd allein mit der Preismedail le ausge-
zeichnet, durch welchen souverainen Ausspruch der internationalen Jury für die
unübertroffene Qualität und Preiswürdigkeit dieses Präparates gegenüber sammt-

, licher Erzeugnisse des I n - und Auslandes, der unumstößlichste Beweis geliefert wurde.
Alleiniges Central-Versenduugs-Depot: Apotheke »zum Storch«,

Tuchlauben, gegenüber Wandl's Hotel in Wien.
Preis einer versiegelten Original Schachtel 1 si. 12 kr. C. M. Genaue Ge-

brauchs - Anweisungen in allen Sprachen.

Dicst i» tausend Veistmlen nach jahnlana/r Erfahrung als vortrefflich bewährten „Seid l ih-Pulver" sind in
Stadt und Vand bereits zu cincr so allgemeine» Anerkennung gelangt, baß geqcnwärtig der 3tuf drrselbcn wcit über
die Grenzm dcS KaiscrsiaatcS hinauönicht. — Was die zuverlässige Heilwirlsamlcit von M o l l ' s „Seldlitz» Pulvern",
nannntlich bei M a g e n - und Un te r l t i b» ! ! beschwc r d c u . zu lrist.n vermaq. welche ausgiebige Abhilfe sie ge»,en
Lebcrlciden, Verstopfung, Hamorrhfidaliibcl, Schwindel, Hcrzklopftn, Vlutfongift i 'ncn, Maqcnfraiupf, Vcrschleimung,
Sodbrennni uud vcrschicd^ue Darmkranfhciten gewähren, muß bereits als l.nsiatirte Thatsache angenommen werden,
und unzählige ucrvös hcrabgcslimmte Pclsoncn haben durch dic verständige ?lnweudung derselben schon oft westntlicht
Ürlrichtcrung und ncue Ts,»,tlraft gewonnen.

H N ^ . a i v a ^ y befindet sich die Haupt - Niederlage obiger Pulver e i n z i g und a l l e i n in der Apothcft
zuul „ g o l d e n e n H i r s c h " der Frau I 5 N » e 5 R » ? « 5 .



INlN

3. 2375. (2) Nr. 3580.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach, als Ge-
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daö Ansuchen des Martin Sucha-
dodnig, Vormund der mindj, Josef Mcuz'schen Kin-
der von Franzdorf, gegen Jakob Suchadobnig von
Sabozheu, wegen aus dem Vergleiche vom2l . M.ai
1855, Z, 1763, schuldigen 52 sl. 30 kr. EM, c. 5. c.,
in die exekutive öffentliche illcisteigerung der, dcm Letz-
tern gehörigen, im Grlinddliche Frcudenthal 5ud Nekt.
Nr. 180 vorkommenden, zu Sadozhcu gelegenen
Realität, im gerichtlich erhobenen SchätzungZwcrthc
von 2 123 fl. 20 kr. (5. M . gcwilliget, und zur
Vornahme dcrsclbcn die exekutiven Fcilbietungstagsat-
zungen auf den 10. Jänner auf den l0 . Februar und
auf den 10. März 1857, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der Amtskanzlei mit dem An.
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea-
lität nur bei der Ictztm Fcill'ictung auch llntcr dcm
Schätzungswerthc an den Meistbietenden hmtangc,
geben werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Gl'undbuchsex-
trakt und die Lizitationsbedingnissc können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
27. Oktober 1856.

Z, 2376. (2) Nr. 3569'
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt«! Oberlaibach wild
hiemit kund gemacht-,

Es sci über Ansuchen des Exekutionssührers
Josef Podkraischek von Laibach in die Uebertragung
der mit dießgerichllichem Bescheide vom 27. Mai
l. I , Nr. >6 und l> bewilligten und auf dcn 26.
September I, I . bestimmt gewesenen d,ittcn Feil'
bietung der, dcm Anton Kainz von Preßte gehöri-
gen, im Grundbuchc Freildenthal f>iî > Urb. Nr. «7
vorkommenden, gerichtlich auf 985 fi. 30 kr. bcwer-
thcten Nealilät hiemit gewilliget und es wird die
neuerliche dritte Feilbietung auf den 17. Jänner
1857 Vormittag von 9—12 Uhr in der hiesigen
Amtskanzlei mit dcm Anhange ülertraqen, daß die
Realität bei dieser Feilbietung auch unter dcm Schät-
zungswcrthe pr. 985 sl, 50 kr. hmtangegedcn wer.
dcn wird.

Wovon die Kauflustigen hicmit verständiget
werden.

Oberlaibach am 30. November 1856.

^. 2388. (2) Nr. 20580.
E d i k t .

Dcn unbekannten Erden des am 26. August d. I
zu Fuschine verstorbenen Iohami Icranzhizh wild
hicmit erinnert, daß dcssen Verlasse Herr Dr. An
dreas Napreth als Kurator bestellt wurde, welchem
auch der Mcistbotsvrrlheilungsdcscheid ddo. 30. No-
vemder d. I . , Z. 20580. zugcstcNt wurde, an wel
chen auch die weiteren Erledigungen der Exeku-
tionsführung des Johann Drodnizh gegen den ge>
dachten Johann Icranzhizh ergehen werden.

K. k. städt. deleg, Bezirksgericht Laidach am
30. November 1856.

Z. 2391. (2) Nr. 20126.
E d i k t .

V>'n dcm k. k. städt dclcg. Bezirksgerichte wird
dem Jakob Udouz und seinen Ncchtsnachfvlgcrn un
bekannten Aufenthaltes hiemit bekannt gemacht:

Es habe wider sie Michael Udouz von Stoschzc,
die Klage „us Verjährt- und Elloschcncttlärung der
für Jakou Udouz auf der im Grundbuche derBcnc-
slzinmsgült St . Pctri an der Beyscheid 5uk Urb.
Nr. 13 vorkommenden Realität stit 24. Iäiniei
«80? intabulirten Forderung von 320 fi. überreicht,
worüber die Tagsaliung zur mü„dlichcn Verhand-
lung auf den 27, Februar k. I . Vormittags 9 Uhr
vor dicsem Gerichte mit Bezug aus den §. 29 a G
O. ausgeschrieben worden ist.

Den Geklagt.» liegt demnach ob , entweder
persönlich oder durch ciinn eigenen Sachwalter recht-
zeitig einzuschreiten, oder die zu ihrer Vertheidigung
dienlichen Behelfe dcm ihnen als (^uratc), aä actuin
bestellten Hcrrn Dr. Anton Nudolf an die Hand
zu glben, lvidrigens sie sich allfällistc nachtheilige
Folgen dieser Versäumniß selbst zuzuschreiben habe»
werden.

K. t. stadt. deleg. Bezirksgericht öaibach am
23. November 1856.

3"2^92^ (2) Nr. 2019 l.
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom l3. August
1856, 3. 14296. wird h'cmil bekannt gemacht, da»;
die drille exekutive Feilbictung der, dem Josef Iap-
pel von Jggdorf in die Exekution gezogenen Nca-
lität mit Beibehaltung dcs Ortes und der Stunde
und mit dcm vorigen Anhange auf dcn 7. Jänner
k. I . übertragen worden ist.

K. k. stadt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am
24. November I6Z6.

Z. 2393. (2) Nr. 2019 6.
E d i k t.

Von dcm k. f, stadt. deleg. Bezirksgerichte Lai-
bach wird hiemil bekannt gemacht:

(3s habe über Ansuchen des Herrn Josef Grafen
von Aucrspcrg. als Inhadir dcr Herrschast Sonnegg,
unter Vertretung dcs Herrn Dr. Julius v. Würz-
bach, in die cxckl'Nve Feilbietung der, dem Peter
Schwigel von Draga gehörigen, im Grundbuch«
Sonnegg 8u!) Urb. Nr. 542/Neltf. Nr. 40V vor-
kommenden auf 3278 ft. 5 kr., bcwcrtheten Ganz'
hübe, wegen aus dcn Urtheilen vom 5. Dezember
>855, Z. 22384. und 31. Dezember 1855, Z, 8676,
schuldigen 9 si, <:. «. c., dann der Kosten für tic
Wartung und Verpflegung eines gcpsändctetn Pfer-
des, gewilligct und zu dcren Vornahme zwei Tag-
satzungcn in dcr Gerichtstskanzlci auf dcn 19. Jän-
ner und auf den 20. Februar, jedesmal fn'ih von
9—12 Uhr, die drille aus den 19. März k. I . im
Orte der Realität, ebenfalls Vormittags von 9—12
Uhr mit dem Anhange angeordnet, daß die Neali<
tät nur dei der dritten T^gsatzung untcr dcm Schäl
zungöwcrthc an den Meistbietenden überlassen wird.

Unter Einem wmdc der mindj. Maria Schwit-
gcl, dann den Georg Lukmann'schen und Josef Men.
zai'schcn Pupillen Herr Dr. Anton Rudolf als Ku-
rator bestellt, an welchen auch die weitem in dieser
Exckutionssache anerlaufcnen Erledigungen ergehen
werden.

Das Schätzungsprotok^ll, der Grundduchsextrakt
und dic Fcilbillungöbedingnissc können hicramts ein-
gesehen werden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am
24. November 1856.

Z. 2394. (2) Nr. 20988.
E d i k t .

Vom k. k. städt. dclcg. Bezilksgenchte in Lai
bach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn Dr. Mathias
Kauzhizh, gegen Johann Kauzhizh, vni^o Gvaiz
von Zwis^enwässern Konsk. Nr. 6 , in dil erekutiue
Feilbictung dcr, dem Letztern gehörigen, im Grund-
duchc Görtschach »u!> Ncklif. Nr. 30 vorkommenden
Haldhube in Zwischenwässcin, im gerichtlich crho-
bc:nn Schätzungswerthe pr. 2023 fl. 20 kr., wegen
schuldigen 400 si und 150 fi. «̂ . «. l-,, bewilliget
und zur Vornahme derselben drei Termine, am 26.
Jänner, am 26. Februar und ani 26. März k. I . ,
jedesmal Vormilt.'gs 9 Uhr in der hiesigen Geclchts.
kanzln mit dem A n ^ i ^ c angeordnet, dasi dic Rea-
lität nur bei der dritten Tagsatzung auch unter dlm
Schätzungswerthe dcm Meistbietenden zugeschlagen
wcrde.

Der Grundbuchöextrakt, das Schätzungsproto
koll und dic LizitationSbedingnisse tünncn hieramtö
eingesehen zvcrdcn.

Laibach am 9. Dezember 1856.

^. 2400. (2) Nr. 5i66.
E d i k t ,

Von dcm k. k. Vezuisamte Stein, als Ge-
richt, wird hicmit bclannt^gemacht:

Es sei ül)^r das Ansuchen dcs Herrn Dr. Kau-
zhizh, Vüimund des mindj. Ferdinand und Franz
Iancsch von Laibach, gcgcn dic Michael Schill!,'ger'schen
Hrbcn von Obcrpcrau, wegen schuldigen 300 fi, E,
M. c. ». <- . in die exekutive össcntlichc Vtrstei.
gernng der, dem Lctz.crn gehörigen, im Grundbuche
Stadt Stein «ul.i Utb. Nr" 2>0 alt, 201 nc^ vor,
^oinmcnden Realität, im gerichtlich erhobenen Echät>
zuügswerthe von 435 fi, EM. , g^williget und zur Vor
„ahme derselben die Fcildietungstasisatzungcn auf de»
30. I i n n e r , auf dcn 3. März und tüis den 3.
April 1857, jedesmal Vormittags von 9 bis l 2 Uhr in
dcc k. k. Amtskanzlci mit dein Anhange destimml wor-
den, dasi dic feilzubietende Realität nur bei dcr letz-
ten Fcilbictung auch unter 'ccm Sch.'tzungswcrthe
an dcn Meistbietendcil hintangegeben wcrde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grlmdbuchser
tralt und die LizitationSbcdingnisse können bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 16.
September 1856.

Z, 2401. (2) Nr. 3990.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirköamte I d r i a , als Gericht,
wird bekannt gegeben , daß über Ansuchen dcs Ma l
thäus Eisnoschnig von ^auruutz, die mit Bescheid
ddo. 30. Oktober' !856, ?. 3646, auf den 23. Dc,-
zcmbcr 1856 und 26. Jänner 1857 angcordnctcn
Trckutiven Heilbietungen der MichelKautschitsch'lchcn
Ncalität zu Gale als abgethan angesehen werden,
nnd das; die auf dcn 25. Februar 1857 angcord'
ncte lctzie Fciloictuug am Orte der Ncalität abge
halten wird.

K. k. Bezirksamt Idr ia, als Gericht, am 10.
Dezember 4856.

Z. 2403. (2) Nr. 4864.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird kund
gemacht, daß die mit Bescheid vom 10. August l.
I . , Z. 4435, auf heule anberaumte exekutive dritte
Feilbictung dcr in den Johann Skcrl'scheli Verlaß
von Oberssemen gehörigen, im Grundbuche Haas-
berg «»lli Rcklf. Nr. 915 und 9l6 vorkommenden
Realitäten üdcr Ansuchen dcs Exekutionsführels Hrn.
Mathias Korrcn von Untcrplanina alS ^ni'alor
:»li8«nli8 Lorenz Pozhkaj mit dem früheren Anhange
auf dcn 28. März 1857 Früh 9—12 Uhr hierge»
richts anberaumt worden ist.

Wovon die Kauflustigen verständiget werden.
K. k. Bezirksgericht Planina am 10. ScpteM'

bcr 1856.

Z. 2404. (2) N l . 2874.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Planina, als Ge,
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Anton
Gasparini von Planina, gegen Gregor Primoschilz
von Unterschleiniz. wegen aus dem Vergleiche vom
26. Februar 1855, 3. 1314, schuldigen 82 fi 30kr.
E. M . c. 8. c., in die exekutive öffentliche Versteh
gerung dcr, dein Letzteren gehörigen, im Grundbuche
Haasberg zul> Ncktf. Nr. 902^1 vorkommenden, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 339 fi.
(^M. gcwilliget, und zur Vornahme derselben die
FeilbietuncMagsatzungcl, auf den 31. Jänner, auf
dcn 28. Februar und auf den 31. März 1857,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr im Gerichts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch untcr dem Schätzungswerthe an den Mcistbie.
tendcn hintangegebcn werde.

Das SchätzungsurotokoU, der Grundbuchsextrakt
und die Lizitationsbedmgnisst können bei diesem Ge>>
richte in den gewöhnlichen AmtZstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
17. September 1856.

Z. 2405. (2) Nr. 5238.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Ge<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Valentin Matizhizh von Cibenschus;, gegen Jo-
hann Kuschlcm von Laase, wegen aus dem Urtheile
vom 22. April 1853, Z. 5270, schuldigen 49 fi.
10 kr. E M . c. 5. c., in die exekutive öffentliche Ver»
steia/rung der, dem Letztcrn gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft St . Margarethe in Planina 5»,k
Ulb. Nr. 2 vorkommenden '/4 Hübe in Laase, im ge»
lichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 2409 fi.
10 kr. C M . , gewilligct und zur Vornahme dersel'
den im Genchissitze die Fcilbielungstagsatzungen
aul den 31. Jänner, auf den 28, Februar und auf
dcn 31. März 1857, jedesmal Vormittags 9 ^ -
l2 Uhr mit dcm Anhange bestimmt w l ' ^en , daß
obige Ncalität nur bei der letzten angeordneten Feil«
oictung bei allenfalls nicht erzieltem oder überböte-
ncn Schätzungswerte auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegcben werde.

Dic l'izitationsbc'dmgnisse, das Schätzungspro,
tokoll und dcr Grundduchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wcrden; zugleich hat jeder Lizitant das 10A Va»
dium zu erlegen.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
11. Oktober l856.

6. 2406. '2) Nr. 4630.
E d i k t .

Von dein k. k. Vczirksamtc Planina, als Ge.
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Paul Malner^
zhizh von Pl,dup, gegcn Maria Bisjak von Zirk'
nitz, wegen cn.s dem Urtheile vom 20. Oktober l848,
Z. 4081, schuldigen 30 fi. 23 kr. E. M . c. 5, c.,
in die exekutive öffentlich-.' Versteigerung der, dem
Letztcrn gehörigen, im Grundbuche Pfarrgült Laas
8>lk Nektf. Nr. 2 und Urb. Nr. 52 , im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrthe von I500fi E M . , gewil-
liget und zur Vornahme derselbe!» die Feilbictungstag-
Atzungen auf dcn <«9. Jänner, auf den 26. Fe,
bruar'und auf dcn 28. März 1857, jedesmal Vor-
mittags um l0 Uhr im Gerichtssitze mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Ncaliät nur bci der letzten Frilbietung auch unter
dem Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden hint-
angegebcn »v?rdc.

Das Schätzungsprotokott, dcr Grundbuchsex,
trakt und die Llzitalionsdcdingnisse können bci die»
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planiua, als Gericht, am
12. September 1856.


